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Liebe Weckhovener/innen, liebe Leser/innen:

nun halten Sie bereits die aktuelle Ausgabe 102 Ihres 
Blick.Punkt  in den Händen. Wir hoffen, auch dieses Mal 
eine interessanten Mischung an Berichten rund um unseren 
schönen Heimatort Weckhoven zusammengestellt zu haben. 
Viel Spaß beim „schnöfen“. Über konstruktive Kritik würden 
wir uns sehr freuen.

Haben Sie Vorschläge?
Was gefällt Ihnen gut? – was gefällt Ihnen nicht?
Wir freuen uns sehr über Ihre Nachricht.

Sie erreichen mich, unsere Redaktion und die freundlichen 
Mitarbeiter aus dem Anzeigenvertrieb unter:

blickpunkt@image-text.de
Heimatverbundene 
Grüße, 
Ihr Lutz Stickel
und sein Team
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Eigentlich wollte der Heimatver-
ein aus Anlass seines 25-jährigen 
Bestehens im letzten Jahr seine 

Jubiläumsfeier ausrichten, doch das war 
wegen Corona nicht möglich. Nun haben 
wir die Feier am Freitag, dem 13.5.2022, 
im Gemeindesaal von St. Nektarios nach-
geholt. 

Etwa 100 Gäste waren dabei, neben Mit-
gliedern des Heimatvereins auch Vertre-
ter der anderen benachbarten Heimat-
vereine und weitere geladene Gäste. Weil 
die Feier zwei Tage vor der Landtagswahl 
ausgerichtet wurde, konnten insbeson-
dere die Vertreter der politischen Partei-
en nicht teilnehmen, sie steckten voll im 
Wahlkampf. Zur Eröffnung berichtete der 
Erste Vorsitzende Norbert Broich, dass er 
sich sehr darüber freut, endlich mal wie-
der im Kreise vieler bekannter Gesichter 
zusammenzusitzen. 

Darauf mussten wir die letzten zwei Jahre 
verzichten. Die Jubiläumsfeier ist gleich-
zeitig als Auftakt zu den Kulturwochen zu 
verstehen, die in diesem Sommer ausge-
richtet werden. Dazu gehören unter an-
derem Konzerte, Ausstellungen und eine 
Führung durch die drei Gotteshäuser in 

Weckhoven mit einem anschließenden 
Orgelkonzert. 

Schirmherr der diesjährigen Kulturwo-
chen ist die Sparkasse Neuss, die als ihren 
Vertreter das Vorstandsmitglied Marcus 
Longerich zur Jubiläumsfeier entsendet 
hat. In einer kurzen Ansprache verriet 
Herr Longerich in Mundart, dass auch 
er aus der näheren Umgebung stammt, 
nämlich aus Grefrath. Auch ihm steht der 
Heimatgedanke sehr nah, und deshalb hat 
er sich besonders darüber gefreut, vom 
Heimatverein zu der Feier eingeladen 
worden zu sein. 

Heinz Hick, bis 2020 vier Jahre lang Vor-
sitzender, erinnerte daran, wer vor 26 Jah-
ren bei der Gründung mitgewirkt hat und 
welche großartigen Aktionen in diesen 
Jahren geleistet wurden.

Auch Dr. Friedrich-Wilhelm Fernau, der 
seit vielen Jahren den Heimatverein zum 
Thema Geschichtsforschung unterstützt, 
erinnerte an die Zeit, als Weckhoven um 
die Jahrhundertwende noch sehr unbe-
deutend war. Noch nicht einmal eine Kir-
che stand in unserem Dorf. Doch dank 
der Initiative engagierter Weckhovener 

Bürger und Bürgerinnen wurde eine 
Spendenaktion gestartet, mit deren Erlös 
die St.-Josef-Kirche dann endlich gebaut 
werden konnte. Insofern sind die damali-
gen Initiatoren die Vorläufer des jetzigen 
Heimatvereins.

Musikalisch begleitet wurde der bunte 
Abend von den Erftmusikanten, die aus-
gesprochen virtuos aufspielten. Zum Ab-
schluss spielten sie das Neusser Heimat-
lied, bei dem alle Gäste leidenschaftlich 
und lautstark mitsangen.

Für das leibliche Wohl aller Gäste sorgten 
die „Heinzelmännchen“, Mitglieder der 
Griechischen Gemeinde St. Nektarios. 
Das üppige Buffet bestand neben liebevoll 
dekorierten Schnittchen vornehmlich aus 
griechischen Spezialitäten und wurde von 
den Gästen ratzeputz verzehrt.

Am Ende der Feier waren alle Gäste 
hochzufrieden, und alle freuen sich auf 
die nächsten Veranstaltungen des Hei-
matvereins Weckhoven.
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25 Jahre Heimatverein Weckhoven

Ein rundes Jubiläum
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Nüsser Mundart im You Tube!

Professor Schepping und jetzt auch 
eine alte Neusserin, Frau Maria 
Drews, sprechen auf You Tube die 
alten Stöckskes von Karl-Kreiner 
und bald auch von Sophie Templau 
„op Platt“ und übersetzt. 

„Googeln“ Sie mal in YOU TUBE 
nach „Nüsser Platt“! Liebhaber wer-
den Ihre Freude haben.
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Grau und trostlos sehen die 
Stromkästen in Weckhoven 
aus und geben ein ödes Bild ab. 

Schon seit längerer Zeit wird von Bürge-
rinnen und Bürgern angeregt, die Strom-
kästen zu verschönern. 

Deshalb hat der Heimatverein sich mit 
dem Thema beschäftigt und ist zu dem 
Ergebnis gekommen, die Stromkästen 
kunstvoll bemalen zu lassen, aber nicht 
von prominenten Spraykünstlern, son-
dern von Kindern und Jugendlichen, 
die in Weckhoven wohnen. So nahm 
der Heimatverein Kontakt auf zu Bea-
ta Kus, der Leiterin des „Treffs“ auf der 

Otto-Wels-Straße. Erstes Objekt soll der 
Stromkasten zwischen Sparkasse und 
dem Wochenmarkt sein. 

Nachdem die Stadtverwaltung Neuss 
grünes Licht zur Bemalung erteilt hatte, 
hat der Treff einen Entwurf vorgelegt, der 
den Mitgliedern des Vorstandes gut gefal-
len und deshalb den Auftrag zur Umset-
zung erteilt hat. 

Die Arbeiten sind mittlerweile abge-
schlossen, und das Ergebnis kann sich 
sehen lassen. Auf der einen Seite ist 
eine bunte Marktszene von der Ot-
to-Wels-Straße dargestellt, auf der Rück-

|  Heimatverein Weckhoven | |  Heimatverein Weckhoven |

Stromkasten auf der Otto-Wels-
Straße neben der Sparkasse Neuss

seite in Anbetracht des derzeitigen Krie-
ges in Osteuropa eine Friedenstaube und 
einigen Friedens-Symbolen. 

Der Heimatverein freut sich über das Er-
gebnis, dankt den eifrigen Kindern und 
Jugendlichen und hofft, dass die Bema-
lung nicht von Vandalen verunstaltet oder 
zerstört wird. Bleibt die Bemalung unver-
sehrt, könnten weitere Versorgungskästen 
folgen, zum Beispiel auch unter Beteili-
gung von Schülern der Kyburgschule.

Sie möchten sich mit Ihrer Werbung 

alle Weckhovener 
Einwohner erreichen?

Kontakt: 

blickpunkt@image-text.de

 Telefon: (0 21 37) 7 93 99-00
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Der Gnadenstuhl

Ganz so arm an bemerkenswer-
ten Kunstschätzen ist – wenn 
man mal genau hinschaut – 

Weckhoven nicht. 

Dieses Fenster im Chor der St. Josefs 
- Kirche. 1901 hergestellt von der Düs-
seldorfer Glasmalerwerkstatt Hertel  
Lersch, ist so ein Beispiel, von dem wir 
aus technischen Gründen nur einen 
Ausschnitt zeigen können.

Der Gnadenstuhl gilt als die bedeu-
tendste mittelalterliche Bildschöpfung 
für das Motiv der Dreifaltigkeit. Der 
Begriff „Gnadenstuhl“ stammt von 
Martin Luther. Die Darstellung soll den 

Betrachtern dazu verhelfen, sich das 
Geheimnis der Dreifaltigkeit Gottes 
besser vorstellen zu können: 

Gott-Vater präsentiert seinen Sohn Je-
sus Christus den Menschen als denje-
nigen, der für ihre Sünden am Kreuz 
gestorben ist. 

Der Heilige Geist ist das Band zwischen 
Gott-Vater und Gott-Sohn; er selbst ist 
die dritte Person der Trinität.

Der christliche Glaube lehrt den Glau-
ben an einen Gott, der in sich dreifaltig 
ist: ein Gott in drei Personen, die drei 
Personen des einen Gottes. 

Kulturwochen 2022

Auf zur Jazzmatinee im Tennisheim

Dem Heimatverein Weckhoven ist 
es gelungen, die Nightbirds für ein 
Konzert im Tennisheim am Sonn-

tag, dem 7. August 2022 ab 11:30 Uhr zu 
gewinnen. Alle Jazz-Freunde und die, es es 
werden wollen, sind zu dem Konzert herz-
lich eingeladen. Bei schönem Wetter fin-
det das Konzert im Freien statt, ansonsten 
in den Innenräumen der Gaststätte Borr-
manns. Der Eintritt ist frei!

Die Nightbirds sind ein Trio aus Vibraphon, 
E- und Kontrabass sowie Saxophon. Sie 
spielen sowohl ausgewählte Realbook-Jazz-
stücke als auch Eigenkompositionen. 

Der Vibraphonist und Musikpädagoge Pa-
trick Andersson hat in Stockholm und New 
York Schlagwerk studiert, war als Schlag-
zeuger und Percussionist mit verschiede-
nen Musicals (unter anderem Grease, Evita, 
Mama Mia) unterwegs und hat sich als Vi-
braphonist und Marimbaphonspieler einen 
Namen gemacht. Er ist in diversen Jazz- und 
Rockensembles und als klassischer Schlag-
zeuger aktiv. 

Sören Marquard studierte E-Bass und 
Kontrabass in Arnheim und Dresden. Er 
spielte seitdem in zahlreichen Bands und 
Formationen. Seit über zwei Jahrzehnten 
begleitet er den Komponisten und Lieder-
macher Gregor Linßen. Darüber hinaus 
ist er Texter, Komponist und produziert 
eigene Kindermusik, die unter anderem 
auf WDR5 zu hören ist. Als Diplom Mu-
sikpädagoge bildet er außerdem pädago-
gische Fachkräfte aus. 

Klaus Theißen hatte Saxophonunterricht 
bei Lajos Dudas. Er war von 1985 bis 2006 
Mitglied der Gruppe Ruhama (Köln), bei 
der er bis heute immer wieder als Sideman 
mitwirkt. In diesem Zusammenhang war er 
bei diversen Großveranstaltungen zum Bei-
spiel auf der Berliner Waldbühne oder in der 
Kölnarena zu hören. Mit Michael Landsky 
(Orgel) ist er in Neuss und Umgebung un-
terwegs . Seit 2006 ist er vermehrt in regio-
nalen Jazz- und Rockformationen aktiv.



TERTIA Neuss jetzt auch in Weckhoven

TERTIA ist ein verlässlicher Part-
ner für Arbeitnehmer, Auszubil-
dende, Arbeitsuchende und für 

öffentliche Institutionen. Seit Jahren ar-
beiten wir im Auftrag von Bundesagentur 
für Arbeit, Jobcentern, optierenden Kom-
munen sowie für Bundes- und Landesmi-
nisterien (z.B. Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge oder Ministerium für 
Arbeit, Integration und Soziales NRW), 
für die Berufsgenossenschaften und für 
die deutsche Rentenversicherung.  Darü-
ber hinaus unterstützt TERTIA vor allem 
kleine und mittelständische Unterneh-
men (KMU) bei Personalgewinnung und 
-entwicklung.

Wertschätzend zusammenarbeiten

Durch die verschiedenen Betätigungsfel-
der der TERTIA arbeiten bundesweit ganz 
unterschiedliche Menschen tagtäglich für 

unterschiedliche Kund:innengruppen. 
Wertschätzend zusammenarbeiten be-
deutet, verständnisvoll und professionell 
mit den verschiedenen Lebensentwür-
fen, Zielsetzungen und Anliegen unse-
rer Kund:innen, Mitarbeiter:innen und 

Kooperationspartner:innen umzugehen. 
Nur in einer Atmosphäre der Wertschät-
zung können Potenziale zur vollen Entfal-
tung gebracht werden.

Verantwortungsbewusst handeln

Alle Mitarbeiter:innen der TERTIA tragen 
durch ihr Verhalten und Handeln in Über-
einstimmung mit bestehenden Gesetzen 
und ethischen Grundsätzen dazu bei, unse-
rem Anspruch gegenüber der Gesellschaft, 
unseren Kund:innen und Kooperations-
partner:innen gerecht zu werden. Verant-
wortungsbewusstes Handeln ist die Basis 
für tragfähige, berechenbare und langfristi-
ge (Geschäfts-)Beziehungen.

Potenziale ausschöpfen

Unsere Mitarbeiter:innen sind bereit, 
ihre Potenziale auszuschöpfen sowie sich 
persönlich und beruflich weiterzuent-
wickeln. Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf, Weiterbildungsangebote und eine 
transparente Unternehmenskultur bilden 
dafür den Rahmen. Weil alle Mitarbei-
ter:innen ihre Kompetenzen und Erfah-
rungen einbringen, können wir unsere 
Kunden zielgerichtet unterstützen.

Qualität sichern

Unser Anspruch ist es, mit höchster Qua-
lität zu arbeiten und unsere Arbeit stetig 
zu verbessern. Alle Mitarbeiter:innen 
sichern durch ihre Fachkompetenz und 
durch ihr persönliches Engagement die 
Qualität unserer Dienstleistungen.

Offenheit und Transparenz vermitteln

Offenheit bedeutet für uns, einen Dialog 
auf Augenhöhe mit Kund:innen, Mit-
arbeiter:innen und Kooperationspart-
ner:innen zu führen, offen für neue Ideen 
und für andere Meinungen zu sein. Dar-
um sorgen wir für ein Klima, in dem Ent-
scheidungen grundsätzlich transparent 
und nachvollziehbar getroffen werden. 
Ein intensiver und sachlicher Austausch 
auf allen Ebenen bringt die entscheiden-
den Impulse für die tägliche Arbeit.

Veränderungsbereitschaft zeigen

Wir suchen nach der besten Lösung für 
unsere Kund:innen. Dafür müssen wir 
uns verändern und neu erfinden. 

Wir entwickeln immer wieder neue Wege 
und Möglichkeiten, unserer Kund:innen 
zielgerichtet zu unterstützen und ent-
wickeln unsere Dienstleistungen stetig 
weiter. Alle Mitarbeiter:innen haben und 
brauchen die gleiche Freude an und Be-
reitschaft für Veränderungen wie unsere 
Kund:innen.

Ansprechpartnerin
Monika Fichtner
02131 66137-0
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Die Heimatvereine Gartenvor-
stadt Reuschenberg und Weck-
hoven entwickelten im letzten 

Jahr die Idee, ein gemeinsames Projekt 
auf die Beine zu stellen, das von der Reu-
schenberger und Weckhovener Bevölke-
rung gut wahrgenommen wird. 

Sehr schnell wurde dafür die Erftbrücke 
zwischen den beiden Stadtteilen ausge-
wählt. Diese sollte auf beiden Seiten üppig 
mit Blumen geschmückt werden. Nach-
dem der Rhein-Kreis Neuss als Eigentü-
mer der Brücke sein Einverständnis dafür 
erklärt hatte, wurden 20 Blumenkästen 
rechtzeitig vor dem Weckhovener Schüt-
zenfest auf beiden Seiten installiert. Viele, 
die nun täglich die Brücke passierten, ha-
ben sich über den Anblick gefreut. 

Doch leider währte die Freude nicht all-
zu lange. In der Nacht vom 12. auf den 
13. Juni (Schützenfestsonntag auf -mon-

Blumenschmuck auf der Erftbrücke

tag) wurden auf der Ostseite der Brücke 
vier Blumenkästen entwendet, obwohl sie 
so befestigt waren, dass sie ohne schweres 
Gerät nicht hätten entfernt werden können. 
Mittlerweile fehlt auf derselben Seite ein 
weiterer Blumenkasten. Nun stehen beide 
Heimatvereine vor der Entscheidung, ob 
ein Ersatz der entwendeten Kästen Sinn 
macht. Wir werden Sie über die weitere 
Entwicklung auf dem Laufenden halten.

Wer von den in der Nähe der Erftbrücke 
wohnenden Mitbürger:innen ist bereit, 
die Patenschaft über den Blumenschmuck 
auf der Brücke und die regelmäßige Ver-
sorgung mit Wasser zu übernehmen? 
Der melde sich bitte beim Heimatverein 
Weckhoven unter den Mail-Adressen nor-
bert-broich@web.de, telefonisch unter der 
Tel-Nr. 02131-3694742 (Norbert Broich) 
oder 02137-929404 (Heinz Hick)..



„aufgeweckt“ – unser 
Kooperationsprojekt geht weiter!
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Bewegung, Ernährung und Stress-
bewältigung: Aktionen rund um 
diese Themen bietet der Kinder- 

und Jugendärztliche Gesundheitsdienst 
des Rhein-Kreises Neuss seit 2014 für El-
tern, Kinder, Erzieher und Pädagogen mit 
dem Projekt „aufgeweckt“ in Weckhoven 
an. Herzstück des Projektes sind die „pro-
kita“-Untersuchungen der Kinder in den 
Kitas, die sehr viele Eltern schon erlebt 
haben. 

Wer kleine Kinder hat, erinnert sich ver-
mutlich auch an die Eltern-Kind-Koch-
kurse in den Kitas oder an die Entspan-
nungs-Workshops mit Frau Eichwald. 
Leider konnten einige Maßnahmen auf-
grund der Corona-Pandemie nicht statt-
finden. So pausierten zum Beispiel die 
„Bewegungswerkstatt“ in den Kitas, die 

Ernährungskurse in der Grundschule 
und leider auch alle Eltern-Kind-Kurse. 
Stattdessen wurden online-Angebote ge-
schaffen, wie beispielsweise Kurzvorträge 
zu verschiedenen Erziehungsthemen oder 
auch der Kurs für Schwangere „doppelt 
gesund“. In dieser turbulenten Zeit, die 
viele von uns traurig stimmt, gibt es vom
Gesundheitsamt des Rhein-Kreises Neuss 
aber auch gute Nachrichten: Das Projekt
„aufgeweckt“ wird fortgesetzt – und zwar 
bis 2024! Neben Kursen in den Kitas und 
in der Grundschule sind nun auch An-
gebote für Jugendliche geplant, z.B.das 
„Dinner for friends & family“: Im Kinder- 
und Jugendzentrum „Der Treff “ wird 
dann gemeinsam mit einer Ernährungs-
beraterin köstliches und gesundes Essen
gezaubert und im Anschluss mit Fami-

lienmitgliedern und / oder Freunden in 
gemütlicher Runde gegessen. Außerdem 
sind Kurse zum Thema „Medien“ geplant.
Damit alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer gesund bleiben, werden alle offenen
Angebote unter den jeweils gültigen Co-
rona-Schutzmaßnahmen stattfinden. 
Halten Sie die Augen offen! Neue, kos-
tenlose Kurse und Angebote von „aufge-
weckt“ werden über die Kitas, die Grund-
schule und auch im „Treff “ sowie im SKF 
Familienzentrum bekannt gegeben

Das Projekt „aufgeweckt“ richtet sich an (werdende) Familien, Alleinerziehende, 
Erzieherinnen und Erzieher und pädagogische Kräfte sowie alle Einrichtungen, die 
Familien, Kinder und Jugendliche betreuen. „aufgeweckt“ wird finanziert durch Ei-
genmittel des Rhein-Kreises Neuss sowie mit Förderung des BKK-Landesverbandes 
NORDWEST, der Barmer, der Techniker Krankenkasse, der DAK -Gesundheit, der 
energie BKK, der pronova BKK, der AOK Rheinland/ Hamburg und der IKK classic. 
Die ärztliche Untersuchung „prokita maxi“ wird von der Marandi-Stiftung finan-
ziert. Wenn Sie Fragen zu dem Projekt haben, wenden Sie sich gerne an folgende
Ansprechpersonen des Rhein-Kreises Neuss:

Michaela Kleinknecht, Projektkoordinatorin, Tel. 02131 928-5383
Florian Lennartz, Projektkoordinator, Tel. 02131 928-5307
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Späte Ehrung für Präsident Wisdorf

Dem Heimatverein Weckhoven 
liegt ein Antrag von Alfons 
Becker (langjähriger örtlicher 

Finanzspezialist der Sparkasse Neuss) 
vor, die dargestellte Brücke auf der 
Knechstedener Straße in Weckhoven in 
den Reuschenberger Park in Josef-Wis-
dorf-Brücke zu benennen. Heinz Hick hat 
mit Unterstützung des Vorsitzenden Nor-
bert Broich und einem Vorstandsbeschluss 
versehen einen entsprechenden Antrag an 
Bürgermeister Reiner Breuer gestellt: „Wir 
machen uns diesen Antrag zu eigen. In der 

Tat hat Josef Wisdorf als damalige Präsi-
dent des Weckhovener Schützenvereins 
und Geschäftsführer des BV Weckhoven 
sich öfter und nachhaltig für diese nahelie-
gende Fußgängerbrücke zwischen Weck-
hoven und Reuschenberg eingesetzt. Ich 
selbst kann das als damaliger Stadtverord-
neter bezeugen und wäre mit einer solchen 
kleinen Ehrung posthum sehr einverstan-
den, sagt Heinz Hick. Der Heimatverein 
wird die Kosten einer Beschilderung gerne 
übernehmen. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie das ermöglichen wollten.“

|  Heimatverein Weckhoven |

Die  kleine, aber wichtige Fußgängerver-
bindung zwischen der Knechtstedener 
Straße und dem Reuschenberger Park.

Ja, es gibt einen Ausflug 2022! Wir fah-
ren am 3. 9. zum Neandertal Museum. 
Treffpunkt 8:30 Uhr am Lindenplatz. 

Ihr werdet sofort bemerken, es ist ein 
Samstag. 

Wir möchten damit den steten Fragen der 
Berufstätigen gerecht werden und wei-
chen deshalb dem gewohnten Termin: 1. 
Montag im September. Um auch die Kos-
ten in diesem so teueren Sommer gering 
zu halten, fahren wir mit Bus und Bahn.
Das bietet sich bei diesem Ziel an, wir 
fahren mit dem Bus bis zum Bahnhof und 
besteigen dann den Zug, der uns bis vor 
das Museum bringt. Wir werden eine Er-

Kulturwochen 2022

Einladung zum Jahresausflug des 
Heimatvereins zum Neandertal

lebnisführung durch das Museum haben, 
es gibt ein Minigolfturnier mit Preisen für 
den ersten bis dritten Platz. Wir wandern 
zur Fundstelle unseres Vohrfahren, dem 
Neanderthaler, und wer will, kann das 
eiszeitliche Wildgehege besuchen. Natür-
lich ist auch für das Mittagessen im Ris-
torante Gavi, direkt neben dem Museum, 
gesorgt. Am späten Nachmittag fahren 
wir wieder zurück, aber noch nicht nach 
Hause, sondern bis zur Endhaltestelle in 
Weckhoven, und von dort gehen wir ein 
paar Schritte zum Tennisheim, um noch 
einen Abendsnack zu uns zu nehmen, 
aber vor allem um einen geselligen Ab-
schluss zu haben. Und das alles kostet Sie 

nur 50 €. Wer ein Ticket hat und es auch 
mitbringt zahlt 5 € weniger. Ich werde 
eine Kerze für gutes Wetter aufstellen! 
Na Lust auf ‘s Mitfahren bekommen? 
Anmeldungen bitte bis: 14.August bei 
Karin Kilb von Galen-Strasse 3 Tel. 470594 
oder Karin.kilb@gmx.net

Ich freue mich auf Euch.
Karin Kilb
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Mitgliederversammlung des 
Heimatvereins Weckhoven e.V.

Am 23. Juni 2022 fand die Mit-
gliederversammlung des Hei-
matvereins im Pfarrheim St. 

Paulus statt. Zuvor gedachten die An-
wesenden der in den letzten zwei Jah-
ren verstorbenen Mitglieder des Hei-
matvereins in der St.-Paulus-Kirche. 

Eröffnet wurde die Versammlung vom 
ersten Vorsitzenden Norbert Broich. 
Er stellte fest, dass aufgrund der tro-
pischen Temperaturen und der beim 
Schützenfest Corona-infizierten Mit-
glieder nur Wenige den Weg zur Ver-
anstaltung gefunden hatten. 

Die letzte Mitgliederversammlung 
fand vor nahezu zwei Jahren statt. We-
gen der Pandemie musste zum Schutz 
der Mitglieder auf die Mitgliederver-
sammlung verzichtet werden. Auch die 
meisten der geplanten Veranstaltungen 
mussten aus diesem Grund ausfallen. 

2021 bestand der Heimatverein 25 Jah-
re. Die anstehende Jubiläumsfeier so-
wie die Kulturwochen mussten jedoch 
verschoben werden. 

Gleiches galt für den Ständebaum, der 
zwar rechtzeitig vor dem Maifest 2020 
fertig gestellt werden konnte, aber we-
gen Corona nicht eingesegnet wurde. 
Da nun seitdem mehr als zwei Jahre 
vergangen sind, wird der Heimatver-
ein darauf verzichten, dies nachzuho-
len.

Veranstaltungen zwischen 

den Pandemiewellen

Im September 2021 wurde der Jah-
resausflug nach Dülmen planmäßig 
durchgeführt. Die Weihnachtsbeleuch-
tung auf dem Lindenplatz und Umge-
bung wurde wie in jedem Jahr instal-
liert. Der Weihnachtsmarkt am ersten 
Adventwochenende 2021 fand statt.

Kulturwochen

Da zu Beginn dieses Jahres die Infektions-
zahlen deutlich zurückgegangen waren, 
konnte mit der Ausrichtung der Kultur-
wochen 2022 begonnen werden:

Als Auftakt zu den Kulturwochen wur-
de vom 8. bis 22. April in der St.-Pau-
lus-Kirche die Kreuzweg-Ausstellung der 
Malerin Barbara Herrmann ausgerichtet. 
Die Ausstellung wurde von mehr als 350 
Gästen besucht und war damit ein großer 
Erfolg.

Am 23. Juni 2022 wurde eine Führung 
durch die Kläranlage Neuss-Süd in Weck-
hoven organisiert, an der zwar nur acht 
Personen teilgenommen haben, die aber 
so interessant war, dass der Heimatverein 
beabsichtigt, die Führung noch einmal 
zu wiederholen, sobald das Infektionsge-
schehen rückläufig ist. 

25 Jahre Heimatverein

Die Feier zum 25-jährigen Jubiläum hat 
am 13. Mai im Pfarrsaal der St.-Nekta-
rios-Kirche stattgefunden. Der Heimat-
verein konnte zu der Feier über 100 Gäste 
begrüßen. Nach zwei entbehrungsreichen 
Jahren wurde die Feier sehr gut ange-
nommen. Die Gemeinde St. Nektarios 
hatte als Gastgeber ihre Räumlichkeiten 
zur Verfügung gestellt und sorgte auf vor-
bildliche Weise für das leibliche Wohl der 
Gäste. 

Blumen an der Erftbrücke

Die Heimatvereine Gartenvorstadt Reu-
schenberg und Weckhoven konnten 
ein Gemeinschaftsprojekt realisieren. 
Am 9. Juni wurde die Erftbrücke zwi-
schen Weckhoven und Reuschenberg 
mit 20 Kästen mit blühenden Blumen 
geschmückt. Die Kosten wurden hierbei 
von beiden Vereinen hälftig finanziert. 
(siehe unseren Bericht auf Seite 9 dieser 
Ausgabe)

St.-Nektarios-Kirche

Die Frauengemeinschaft, die in der Ver-
gangenheit das Beet vor dem Kreuz an der 
St.-Nektarios-Kirche gepflegt hat, wird die-
se Arbeit in Zukunft nicht mehr weiter füh-
ren. Der Heimatverein bemüht sich darum, 
dafür wieder freiwillige Helfer zu finden.

Satzungsänderung

Auf Anforderung durch das Finanzamt 
Neuss musste die Satzung des Heimatver-
eins angepasst werden. Grund hierfür sind 
gesetzliche Änderungen im Vereinsrecht. 
Unsere Satzung ist auf der Internetseite des 
Heimatvereins zu finden. 
heimatverein-weckhoven.de/der-verein/satzung/

Ergänzungswahlen zum Vorstand

Die Amtszeit des Ersten Vorsitzenden Nor-
bert Broich dauert noch bis 2024 an. Da die 
Amtszeit des Zweiten Vorsitzenden Heinz 
Hick in diesem Jahr endet, wurde er von 
der Mitgliederversammlung einstimmig 
für weitere zwei Jahre gewählt. 

Da die erste Geschäftsführerin Irmgard 
Lampert den Vorstand in diesem Jahr aus 
persönlichen Gründen verlässt, wurde 
eine Neuwahl notwendig. An ihre Stelle 
tritt nun Karin Kilb, die für die nächsten 
zwei Jahre einstimmig gewählt wird. Das 
Amt des zweiten Geschäftsführers ist zur-
zeit nicht besetzt.

Bernward Ilse ist von seinem Amt als 
Schatzmeister bereits zum 31.12.2020 zu-
rückgetreten. Herbert Bolten hatte sich 
bereit erklärt, die Aufgabe kommissarisch 
zu übernehmen. Die Mitgliederversamm-
lung wählt ihn einstimmig als Schatz-
meister und Mitglied des Vorstandes für 
vier Jahre. 

Josef Schillings ist als Sachverwalter in 
den Vorstand bis 2022 gewählt worden. 
Die Mitgliederversammlung wählt ihn 
einstimmig für weitere zwei Jahre. 



Die Stadt Neuss, die an der Erftbrücke 
zwei Regenwaser-Rückhalte-Becken baut, 
musste unsere Tafel abbauen und seitlich 
lagern. Die Tafel wird beim Abschluss der 
Arbeiten wieder aufgestellt. Mittelfris-
tig aber möchte der Heimatverein diese 
durch eine elektronische Infotafel erset-
zen, (ähnlich der Abbildung), auch um 
Kosten und Mühen zu minimieren und 

gleichzeitig bessere Information zu lie-
fern. Der Vorstand hat sich dem Ansin-
nen offen gezeigt und Heinz Hick klärt 
Details und Kosten und diverse techni-
sche Fragen. Mit der Stadt wurde ange-
dacht, den Strom von ihr zu beziehen, 
denn auch die Regenklärbecken benöti-
gen den Strom, er ist also schon da. Mal 
sehen, wie sich das Thema entwickelt. 	

Elektronische Infotafel
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Günther Landschein war bis 2022 im Vor-
stand und scheidet aus. Somit ist zurzeit kein 
Vertreter der Beleuchtungsgruppe mehr im 
Vorstand. Norbert Broich hat bereits Kon-
takt zu Berthold Schaefer, dem Leiter der 
Beleuchtungsgruppe, aufgenommen und 
ihn gebeten, sich für die Wahl in den Vor-
stand wieder zur Verfügung zu stellen. 

Diesem Wunsch kommt er nach, so-
weit die Mitgliederversammlung dem 
zustimmt. Die Mitgliederversammlung 
wählt ihn einstimmig für die Dauer von 
zwei Jahren in den Vorstand. Er hatte die 
Annahme der Wahl bereits im Gespräch 
mit dem Vorsitzenden zugesagt.

Für die Redaktionsleitung konnte der 
Vorstand, nachdem Heinz Hick nach der 
100. Ausgabe des Blickpunktes diese Auf-

gabe nicht mehr wahrnimmt, Lutz Sti-
ckel gewinnen. 

Er hat bereits für die Ausgaben 101 und 
102 die Redaktionsleitung zunächst mit 
Unterstützung von Heinz Hick übernom-
men. 

Die Mitgliederversammlung wählt ihn 
einstimmig für 2 Jahre in den Vorstand. 
Sein Einverständnis dazu hatte er zuvor 
dem Vorsitzenden bereits zugesagt.

Andreas Sieben (social media und Famil-
lich un Kenger) und Sarah Sieben (Fa-
millich un Kenger) wurden einstimmig 
bis 2026 wieder gewählt. Andreas Sieben 
nimmt die Wahl an und berichtet, dass auch 
seine Frau, die an der heutigen Sitzung nicht 
teilnehmen kann, die Wahl annimmt.

Birgit Neukirchen-Raspels war eben-
falls bis 2022 in den Vorstand gewählt 
worden und scheidet aus dem Vorstand 
aus.

Dirk Thamm war als Kassenprüfer bis 
2022 gewählt. Daneben ist auch Herbert 
Bolten als Kassenprüfer gewählt worden. 
Da er nun Schatzmeister ist, kann er die 
Prüfung der Kassengeschäfte nicht wei-
ter wahrnehmen. Als Kassenprüfer hat 
sich Hans-Peter Sieben zur Verfügung 
gestellt. Er wird von der Mitgliederver-
sammlung für zwei Jahre als Kassenprüfer 
benannt.

Darüber hinaus stellt sich Werner Uers-
feld als Kassenprüfer zur Wahl. Er wird 
von der Mitgliederversammlung für ein 
Jahr gewählt. 

07.08.2022	 Ab 11:00 Uhr findet im Tennisheim ein Jazz-Matinee mit den Nightbirds statt. Das Konzert dauert etwa 3 Stunden.

07.09.2022	 Rallye mit den Schülern der Kyburgschule zum Thema „Kultur in Weckhoven“.

10.09.2022	 Sommerfest auf der Otto-Wels-Straße mit buntem Programm für Familien mit Kindern und internationalen 
	 Imbiss-Ständen.

22.09.2022	 ab 17:00 Uhr Führung durch die drei Gotteshäuser (St. Nektarios, Ev. Auferstehungskirche und St. Paulus) mit 
	 anschließendem Orgelkonzert ab 19:00 Uhr in der St.-Paulus-Kirche.

Kommende Veranstaltungen des Heimatvereins



Nach 30 Jahren: Beim TCW endet 
die Ära Nordmann Volker Wan-
duch wird zum neuen 1. Vorsit-

zenden im Neusser Traditions-Tennisclub 
gewählt.

Beim TCW endet eine Ära

Am Freitag, 13. Mai, fand im Tennisclub 
Neuss-Weckhoven e.V. (TCW) eine beson-
dere Jahreshauptversammlung (JHV) statt. 
Wie bereits 2019 in einer Pressemitteilung 

des Vereins angekündigt, gibt Frank Nord-
mann nach 30 Jahren den Vorsitz im TCW 
ab. Mit Nordmann endet eine Ära im TCW, 
der den Club über drei Jahrzehnte mit 
großer Umsicht und großem Engagement 
durch viele sportliche Höhen und Tiefen 
führte. 

Bei der Wahl zum neuen 1. Vorsitzenden 
des TCW wählten die Mitglieder mit großer 
Mehrheit Volker Wanduch. Weitere Vor-
stände des TCW sind Bernd Hammschmidt 
(2. Vorsitzender), Tobias Meichsner (Finan-
zen), Grit Andersen (Sport & Jugend) und 
Thomas Ziesmer (Öffentlichkeitsarbeit).

Mit dieser Mannschaft bestehend aus neu-
en und altgedienten Vereinsmitgliedern, 
will der TCW den Verein fit machen für 
die Zukunft und den positiven Trend bei 

der Mitgliederentwicklung mit attraktiven 
Angeboten rund um den Tennissport weiter 
fortsetzen. Die JHV endete um 23:30 Uhr.

Kontakt für Rückfragen
Thomas Ziesmer
Pressewart des TCW
(0173) 29 85 479 thomas.ziesmer@ish.de 
https://www.tc-neuss-weckhoven.de

Teilnehmer aus dem vergangenen Jahr
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Es sind fast immer die gleichen 
Teilnehmer, die der Einladung 
der KAB St. Paulus folgen und 

mitfahren. Natürlich kommen auch je-
des Mal ein paar neue Mitfahrer dazu. 

Der Weg ist ca 80 km lang. Wir fahren 
morgens um 7.00 Uhr los nachdem wir 
an der Kirche einen kurzen, ersten Im-
puls für die Fahrt bekommen. 

Die erste Etappe bis an die Niers, an der 
Kapelle Willich-Neersen, ist das längs-
te Stück. Dafür entschädigt uns dort 
ein mehr als üppiges Frühstück nach 
einem weiteren Pilgerimpuls.So geht 
es frisch gestärkt zur nächsten Station 
an der Waldkapelle in Wachtendonk. 
Da wartet schon das Mittagessen, Sup-
pe-Brötchen-Pudding, auf uns. Natür-
lich ist hier auch ein weiterer Impuls 
eingeplant. Bei der Weiterfahrt freuen 
sich alle schon auf Teilchen und Kaffee 
an der nächsten Station auf einer Lich-
tung ca 10 km vor Kevelaer. 

20 Jahre Fahrradwallfahrt nach Kevelaer

Auch hier gibt es einen Impuls vor der 
Weiterfahrt.In Kevelaer selbst feiern 
wir dann einen Pilgergottesdienst in 
dem dann auch der eine oder andere 
Radler ausgezeichnet wird, nämlich wer 
1-5-10-15 oder gar 20 mal Mitfahrer 
ist bekommt eine Kevelaer-Kerze, nach 
Größe gestaffelt. 

Das alles geht natürlich nur mit Helfern, 
die das Essen transportieren und den 

Tisch decken für die Radler. Von einer 
angesehenen Firma werden uns zehn 
E-bikes gestellt. diese werden dann in 
Kevelaer abgeholt, dann brauchen wir 
sie nicht mehr zu transportieren. 

Die Rückfahrt machen wir dann im 
Zug und die Räder werden mit einem 
Laster nach Weckhoven zurückge-
bracht. Jedes Jahr freuen wir uns alle 
auf diesen Tag.

Volker Wanduch

Frank Nordmann
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BV Weckhoven  

Kita-Cup

| BV Weckhoven |

Am 3.6. fand erstmals der vom BV 
Weckhoven ausgerichtete Ki-
ta-Cup im Fußball um den Tim 

Heubach-Wanderpokal bei bestem Wet-
ter statt. Das Turnier unter den angemel-
deten Kindergarten-Teams aus Weckho-
ven war bereits für das letzte Jahr geplant, 
musste aber wegen Corona ausfallen. 

Der Weckhovener Ex-Fußballprofi Tim 
Heubach, selbst ein ehemaliges Kita-Kind 
aus dem Katholischen Kindergarten St. 
Paulus, war als Schirmherr der Veranstal-
tung anwesend, hatte einen Großteil der 
Preise gestiftet und die Siegerehrung per-
sönlich vorgenommen. 

Bei besten Bedingungen spielten auf 4 
vom Platzwart Robert Thomas gut vor-
bereiteten und markierten Spielfelder 16 
Teams aus 5 Kitas in 4 Gruppen nach der 
neuen Spielform des Fußballverbandes 
Niederrhein (Kleinfeld, 4 Kleintore ohne 

Torwart, je 3 Spieler/innen pro Team auf 
dem Feld). Vom ersten Spiel an begeister-
ten alle Kids mit ihrer Unbekümmertheit 
und Spielfreude das Publikum, egal ob El-
tern, Geschwister, Großeltern oder sons-
tige Sportinteressierte, die zahlreich er-

schienen waren, euphorisch mitfieberten, 
anfeuerten und der Veranstaltung einen 
würdigen Rahmen gaben.
Nach den Gruppenspielen spielten die 4 
Gruppensieger im Halbfinale die End-
spielteilnehmer aus. In einer spannen-
den Partie im ersten Halbfinale konnten 
sich die Lukita Erftfrösche gegen die Mi-
ni-Bambinis des BV Weckhoven durch-
setzen, während das andere Halbfinale 
zwischen den beiden Teams der Kita Am 
Palmstrauch im Elfmeterschießen für de-
ren 2. Mannschaft entschieden wurde. 

Das packende Endspiel konnte schließ-
lich die Kita „Friederike Fliedner Am 

Siegerteam Kita Friederike Fliedner Am Palmstrauch

Tim Heubach bei der Siegerehrung

Palmstrauch“ gewinnen, die somit im 
nächsten Jahr als Pokalverteidiger an den 
Start geht. 

Bei der Siegerehrung ging kein Kind leer 
aus. Neben Urkunden für jedes Team gab 
es für jedes Kind der 16 teilnehmenden 
Mannschaften ein T-Shirt, eine Medaille 
und eine Trinkflasche. Für das Siegerteam 
gab es zusätzlich einen Fußball mit Origi-
nalunterschrift von Tim Heubach. 

Ein besonderer Dank geht an die vielen eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer, die 
sich mit allen Beteiligten auf eine Neuauf-
lage am 26.5.2023 freuen, bei der die Kita 
„Friederike Fliedner Am Palmstrauch“ er-
folgreich den Titel verteidigen möchte.

Aktion auf dem Platz

Heiß begehrt: Der Siegerpokal
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Im Rahmen der diesjährigen Sport-
woche des BV Weckhoven, die tra-
ditionell in der Woche vor Pfings-

ten abgehalten wurde, veranstaltete 
die Radsportabteilung ihre erste offene 
Vereinsmeisterschaft auf der Bezirks-
sportanlage. 

Jetzt fragt sich der ein oder andere, ob 
das überhaupt funktioniert „auf der Be-
zirkssportanlage“? Ja, das funktioniert, 
und zwar wie folgt:

| BV Weckhoven |

Sie möchten sich mit Ihrer Werbung 
ca. 9.000 Weckhovener Einwohner erreichen?

Kontaktieren sie unsere freundlichen Mitarbeiter

   Stefan Nehlsen 02137-793 990-4   

   Ralf Thielen       02137-793 990-5

Vereinsmeisterschaft der 
Radsportabteilung des BV Weckhoven

Die Vereinsmeisterschaft wurde näm-
lich virtuell ausgetragen, d.h. auf einem 
Rollentrainer, der mit einer Indoor Cy-
cling-App verbunden ist. Jetzt musste 
nur noch die Strecke ausgewählt wer-
den. Die Wahl fiel auf den anspruchs-
vollen 12 km langen Prolog der Tour de 
France 1987 anlässlich der 750-Jahr-Fei-
er Berlins. 

Unter den Augen eines fachkundigen 
Publikums, das trotz starken Regens 
den Weg auf die Bezirkssportanlage 
gefunden hat, erreichte Ludwig Voss 
als Vereinsmeister das Ziel mit einem 
Schnitt von immerhin 32 km/h. 

Neben dem Titel eines Vereinsmeisters 
darf er nunmehr auch die Radsport-
gruppe bei den kommenden Trai-
ningseinheiten als „Erster Fahrer“ füh-
ren.   

Im nächsten Jahr gilt es den Titel zu 
verteidigen. Mal sehen, welche Strecke 
dann ausgewählt wird.

Das gesamte Blickpunkt-Redaktions-
team gratuliert dem Vereinsmeister.

Siegerehrung durch Ralf Beckert

Ludvig Voss

Ralf Beckert



Die Kinderseite!
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Heimatverein Weckhoven e.V.
Beitrittserklärung

		  Einzelmitgliedschaft: 	 16 € (jährlich) 		  Jur. Person: 40 € (jährlich)

		  Familienmitgliedschaft: 	 21 € (jährlich) 		  jährlich Spende, / zus. Spende	      	      €

		      Mitglied 						F      amilienmitglied/Lebenspartner

	 Name		  .......................................................		  Name		  .......................................................

	 Vorname	 .......................................................		  Vorname	 .......................................................

	 Geburtsdatum	 .......................................................		  Geburtsdatum	 .......................................................

	 Straße		  .......................................................		  Wohnort		 .......................................................

	 E-Mail		 .......................................................

	 Kinder		  (unter 18 Jahre, bitte Name und Geburtsdatum)

			   .......................................................				    .......................................................

			   .......................................................				    .......................................................

Der Satzung und der Datenschutzerklärung (im Internet unter: https://www.heimatverein-weckhoven.de/j/privacy) stimme ich zu.

Unterschrift(en)

	 Mitglied	 .......................................................		  Familienmitglied	 .......................................................

SEPA – Lastschriftmandat 

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE44ZZZ00001011566		  Mandatsreferenz: wird separat mitgeteilt

		  wiederkehrende Zahlung 				    einmalige Zahlung (Spende)

Ich ermächtige hiermit den Heimatverein Weckhoven e.V., fällige Beitrage von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Diese 
geschieht jährlich zum 15. März. Fällt der Fälligkeitstag auf ein Wochenende, bzw. einen Feiertag, verschiebt sich dieser auf den fol-
genden Geschäftstag.  Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Heimatverein Weckhoven e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber		  .......................................................

IBAN			   .......................................................		  Kreditinstitut	 .......................................................

Datum			   .......................................................		  Unterschrift	 .......................................................

Anmeldung bitte an: Heimatverein Weckhoven e.V.  c/o Heinz Hick, Kruppstraße 1a, 41469 Neuss oder in den den Briefkasten des 
Heimatvereins Weckhoven e.V. am Lindenplatz (ehemals Engels) oder per EMail an info@dellerdruck.de

|  Heimatverein Weckhoven |



Respekt Vielfalt Weitsicht

Teilhabe Verantwortung Vorsorge

Weil‘s um 
mehr als 
Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was 

im Leben wirklich zählt. Für Sie, 

für die Region, für uns alle. 

sparkasse-neuss.de


